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von Vionville

e und Flavigny einiges Terrain gewonnen hatten
hatten im Großen und Ganzen am Abend des 16 Auguſt die
gleichen Stellungen inne wie am Morgen

preußiſchen 3 Armeekorps geſchlagen worden das an dieſem Tage

Bravour bewieſen hatte Jn gleicher Weiſe hatten die Regimenter
des 10 Korps und vor allem auch die Kavallerieregimenter ge

feochten die da wußten daß ſie in den ſichern Tod ritten aber des
nörderiſchen Feuers und des Verderbens ungeachtet ſich auf
opferten um die Jnfanterie vor dem Untergange zu retten

Diviſion und die Diviſion Barnekow auf dem Schlachtfelde von
WMarslatour eingetroffen aber die meiſten Truppen der 1 und

Armee ſtanden noch jenſeits der Moſel

König
17 Auguſt wieder würden aufgenommen werden

ffehle abgehen Das 9
Plateau nordweſtlich von Gorze zu ſtehen das 12 Korps das n

i Meilen zurück ſtand hat beim Eintreffen des Befehls aufzu
brechen und nach Marslatour zu marſchieren das Gardekorps

welches noch Alz Meilen zurück ſtand
Befehls aufzubrechen und über Chambley nach Marslatour zu
marſchieren
das erſtere hatte ſomit ſeinen Vormarſch in der Richtung auf Toul

fortzuſetzen das 2 Korps ſollte bis Pont à Mouſſon vorrücken

Nachricht daß der König dem 7 und 8 Korps ſowie der
I Kavallerie Diviſion die Befehle geſchickt habe über die Moſel
zu gehen und dem 9 Korps zu folgen

nehmen können wenn Dies möglich iſt Jch werde die Straße

Straßen nach Verdun dachte ſondern an die über Briey welche
wvrxiäe ſchon in der vorigen Nummer erwähnt wurde nordöſtlich
von den beiden andern Straßen lag
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vielleicht die Arme ohne Hoffnung hier laſſen

Reſultat hängt das Weitere ab Zu ſolchem Studium braucht
nman um feſt überzeugt zu werden Monate

nüßte ich mit Vorſicht operieren meine ganze Exiſtenz hängt

a als in einem UnterſuchungsGefängniß Hier habe ich
allein zu entſcheiden dort vielleicht mancherlei ränkevolle Herren

des Arztes was geſchieht mit dieſem rohen Burſchen dem
dJohnſon
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Vor fünfundzwanzig Jahren
Halle 17 Auguſt

Die Schlacht war endlich ausgeſchlagen die blut ge e
Einen taktiſchen Sieg hatten die Deutſchen nicht

erfochten wenn auch zugegeben werden muß daß ſie bei Vionville
Die Franzoſen

Die Schlacht von Marslatour war in der Hauptſache vom

einen faſt beiſpielloſen Heldenmuth und eine unbvergleichliche

Noch im Laufe des 16 Auguſt waren die großherzoglich heſſiſche

r Friedrich Karl verlegte ſein Hauptquartier nach Gorze
ilhelm das große Hauptquartier nach Pont à Mouſſon

war wahrſcheinlich daß die Feindſeligkeiten bereits am

folgende BeAbends 11 p ließ Prinz Friedrich Karl
auf demrmeekorps hat bei Tagesanb

at beim Eintreffen des

Das 4 und 2 Korps bekamen keine neuen Befehle

Um 12 Uhr Nachts kam aus dem großen Hauptquartier die

Marſchall Bazaine richtete am 17 Auguſt einen Bericht an
den Kriegsminiſter worin es u a heißt Wir werden Alles

n um unſere Ausrüſtung in jeder Hinſicht wieder zu ver
vollſtändigen damit wir unſern Marſch in 2 Tagen wieder auf

über Briey nehmen
Aus dieſem Bericht geht hervor daß Bazaine wegen des Ab

zugs ſchon Bedenken haben mußte und nicht mehr an die direkten

Die Feſtung Metz war für eine Beſatzung von 180000 Mann
nicht eingerichtet und deshalb mußte Bazaine verſuchen fort
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Papa fiel ihm das Mädchen in die Rede Du willſt

Jch habe nichts zu thun als zu beobachten Von dem

Auch nachdem

davon ab Und dann noch kurz geſagt ich halte ſie hier für

Um auf dieſe Sicherheit zu kommen bemerkte die Gattin

Doktor Harris Antlitz röthete ſich
Hätte ich die Macht dazu ich ließe ihm fünfzig Stockſchläge

und ich ſtaune noch immer daß derartiges in meiner Anſtalt
vorkommen konnte Jch habe ihn und ſeinen Helfershelfer
entlaſſen ſofort und ohne irgend eine Beſcheinigung Glücklicher
weiſe habe ich in dieſen Fällen allein die Entſcheidung in

Sie erhalten niemals mehr eine ähnliche Stelle
un muß ich an doppelten Erſatz denken und das iſt gerade

nicht leicht Das Vorkommniß muß mich in der Wahl meiner
Bedienſteten noch vorſichtiger machen Jch habe bereits Schritte
deshalb gethan

Doktor Harris Familie
nur gerecht

Lucie ſprach den Wunſch aus Anne Brittford perſönlich
tennen zu lernen ſie hatte ihr lebhaftes Mitgefühl erweckt und

fand dieſe ſofortige Entlaſſung

och Mahon

zukommen Gelang es ihm nach Norden abzuziehen ſo war
immer noch die Möglichkeit vorhanden ſich mit der Armee Mac
Mahon s die mittlerweile bei Chalons zuſammengezogen wurde
zu vereinigen

Bazaine nahm ſeine Armee auf die Linie RozerieullesSt Privat
zurück ſie hatte die Front nach Weſten er konnte alſo wenn er
nach Norden abziehen wollte nicht ohne Flankenmarſch fort kommen
Auf dem rechten Flügel ſtand das Korps de Admirault daran
ſchloſſen ſich das 2 und 3 Korps die Garde ſtand in Reſerve
Die Längenausdehnung ſeiner Stellung betrug 12 Meilen

Auf deutſcher Seite wußte man nicht ob die Franzoſen die
Feindſeligkeiten am 17 fortfetzen würden da man jedoch durch
vorausgeſchickte Patrouillen erführ daß die Kolonnen ſich in Marſch
ſetzten ſo nahm man an daß ein Angriff an dieſem Tage nicht
erfolgen werde und beſchloß auch auf deutſcher Seite am 17 die
Waffen ruhen zu laſſen

Die einzelnen Armeekorps konnten am 17 in ihre Stellungen
einrücken das 12 Korps erhielt Befehl Morgens um 3 Uhr nach
Gorze aufzubrechen ſo daß es Nachmittags bei Marslatour eintrafAm weiſen zurück war noch das pommerſche Armeekorps

Es erhielt den Befehl am 18 früh um 4 Uhr in Pont à Mouſſon
aufzubrechen und über Arnaville nach Buxières zu marſchieren

General v Moltke gab für den 18 die Dispoſition aus daß
die II Armee Morgens um 5 Uhr anzutreten habe und zwiſchenVille ſur Yron und Gravelotte vorgehen habe Das 8 Armee

korps ſollte ſich anſchließen das 7 ſollte die Bewegungen gegen
etwaige Ueberraſchungen von Metz her ſichern

ie weit ſich die franzöſiſche Stellung nach Norden erſtreckte
blieb der deutſchen Fern war noch für die nächſten Stunden
ein Geheimniß indeſſen war letztere ſich darüber klar daß die
Schlacht gewagt werden müſſe auf die Gefahr hin daß die Macſche Armee von Chalons hen anrücke ſodaß die Deutſchen

einen Angriff im Rücken zu gewärtigen gehabt haben würdenAuf den äußerſten linken Flügel wande das 12 Korps poſtirt

daran ſchloß ſich die preußiſche Garde dann das 9 und das
8 Korps Jn die Reſerve kam das 3 und 10 Korps mit der
5 und 6 Kavallerie Diviſion

König Wilhelm war um 4 Uhr Morgens von Pont à Mouſſon
aufgebrochen bis Gorze gefahren dort weil die Straße mit
Kanonen Wagen c vollgepfropft und deshalb unpaſſirbar war
zu Pferde geſtiegen und hatte ſich ſüdlich der Höhe von Flavigny
begeben wohin Meldungen zu erſtatten waren

Befehle die um 11 Uhr Vormittags an das bezw das
Gardekorps aus dem großen Hauptquartier ergingen ließen
erkennen daß man dort um dieſe Zeit noch immer nicht wußte
wie weit nach Norden ſich die franzöſiſche Stellung erſtreckte Um
118 Uhr erging folgender Befehl aus dem Hauptquartier Das
12 Korps hat auf St Marie aux Chenes möglichſt Kavallerie in das Moſelthal vorzutreiben und die Eiſenbahn

nebſt Telegraph nach Thionville zu unterbrechen das 9 und
Gardekorps greifen den Feind binnen zwei Stunden an der auf
den Höhen von Leipzick bis Bois de Vaux Rücken gegen
Metz ſteht

Es hatten ſomit die deutſchen Korps im Laufe des Vormittags
des 18 viel weiter nördlich marſchieren müſſen als man es ur
ſprünglich für nothwendig hielt

Anne Brittford iſt zwar kein Verkehr für meine Tochter
erwiderte der Arzt doch verſpreche ich Dir in einigen Tagen
das heißt ſobald ich von dem ungefährlichen Charakter der
Eingelieferten ganz überzeugt bin Dich zu ihr zu führen Deine
Neugierde wird dadurch befriedigt werden

O es iſt in dieſem Fall mehr wie Neugierde rief Lucie
Nun wir wollen ja ſehen verſetzte Doktor Harris Um

auf etwas anderes zu kommmen was ſagt Jhr zu meinem
Neueſten

Du haſt noch etwas Neues fiel Lucie ein ohne ihn
weiter ſprechen zu laſſen

Allerdings lachte Harris in meiner Anſtalt wenigſtens
iſt es etwas Neues Jch beſchäftige mich ſeit einiger Zeit mit
dem Gedanken in den kommenden Wintermonaten einen Ball
in unſerem Hauſe zu veranſtalten

Einen Ball kam es wie aus einem Munde von
Mutter und Tochter

Einen Ball ja nickte er Wir laſſen den kleinen Saal
hübſch dekorieren ſtellen ein Jnſtrument hinein

Und die Ballgäſte Papa unterbrach ihn Lucie abermals
Die Ballgäſte Nun wir haben die Vertreter und Ver

treterinnen der beſten Geſellſchaft in unſerm Hauſe Jch lade
meine ſämmtlichen Patienten ein Natürlich nur die Ungefähr
lichenc Ein lauter verwunderter Ausruf ſeiner Angehörigen antwortete

ihm

Bei näherem Betrachten war die Sache jedoch nicht ſo
barunausführ

Andere Jnſtitute gingen hierin bereits vor indem ſie ihren
geiſtig Erkrankten beſonders denen welche ungefährlich und
oft auf Stunden im vollen Beſitz ihrer geiſtigen Kräfte waren
eine nur günſtig wirkende Anregung botenDoktor Harris beſprach dieſen Abend allen Ernſtes die in

die Ausſagen derſelben ihre Schuld und deren Verführer be
treffend fand Lucie gar nicht ſo unglaubhaft

Das 9 Korps unter General v Manſtein bei dieſem Korps
befand ſich auch die großherzeglieh heſſiſche 25 Diviſion hatte
ſeinen Vormarſch um 11 Uhr angetreten und beſetzte zunächſt
Verneville Alsdann wurde mit der Diviſions Artillerie der Diviſion
Wrangel der Angriff auf Amanvillers eröffnet Verheerendes
feindliches Feuer dezimirte bald die Artillerie des 9 Korps ſowie
die ihr zu Hülfe eilende Jnfanterie der 18 Diviſion Dieſe
beſetzte zur Linken die Oſtſpitze des Bois de la Cuſſe bemächtigte
ſich zur Rechten der Gehöfte Envie und Chantrenne und drang
in das Bois des Genivaux ein So gewann die Gefechtsfront der
18 Diviſion eine Ausdehnung von 4000 Schritt

Auch das 3 und das Gardekorps kamen dem 9 mit ihrer
Artillerie zu Hülfe So bildete ſich vorwärts Verneville und bis
St Ail eine Front von 130 Geſchützen welche nun die feindliche
Artillerie mit ſichtbarem Erfolge bekämpfte Jetzt und nachdem das
3 Korps ſich Verneville genähert auch die 3 Garde Brigade
Habonville erreicht hatte ſtand ein Durchbruch des Gegners durch
dieſe Linie nicht mehr zu befürchten

Um 2 Uhr war das Gardekorps bei St All eingetroffen be
fand ſich dann der ſtarken feindlichen Stellung von St Marie aux
Chénes gegenüber und mußte mit Unterſtützung des 12 ſächſiſchen
Korps erſt dieſe nehmen ehe ein Angriff auf St Privat und den
ſich noch nördlich darüber hinaus bis Roncourt erſtreckenden fran
zöſiſchen rechten Flügel mit Erfolg möglich war

Zehn Batterien richteten ihr Feuer auf St Marie und als
die Wirkung erkennbar geworden auch vom 12 Korps die
47 Brigade herangerückt war warfen ſich um 3 Uhr von Süden
Weſten und Norden her die preußiſchen und ſächſiſchen Bataillone
ohne das Feuer des Gegners zu erwidern mit lautem Hurrahruf
auf den Ort Die Franzoſen wurden unter Verluſt von einigen
Hundert Gefangenen vertrieben

Bald darauf gelang es dem 9 Korps Champenois zu er
ſtürmen und ſich daſelbſt feſtzuſetzen aber alle dann erneuten Ver
ſuche mit einzelnen Bataillonen und Kompagnien weiter gegen die
breite geſchloſſene Front der Franzoſen vorzudringen konnten un
möglich Erfolg haben So erloſch denn gegen 5 Uhr das Jnfanterie
feuer gänzlich und auch die Artillerie gab nur noch gelegentlich
einen vereinzelten Schuß ab Die Erſchöpfung auf beiden Seiten
bewirkte auf dieſem Theile des Schlachtfeldes eine faſt völlige
Unterbrechung des Kampfes

Auf dem rechten deutſchen Flügel nahm man infolge des
Kanonendonners von St Marie an daß die Umfaſſung des fran
zöſiſchen rechten Flügels ſtattgefunden habe und ging nun mit
ſtarker Artillerie Entwickelung gegen den franzöſiſchen linken Flügel
vor Bald mußte auch Jnfanterie in den Kampf eingreifen um
die Franzoſen aus dem öſtlich von Gravelotte befindlichen Wald
ſtreifen des MarneThales zu vertreiben und ſo r nach und
nach das 7 und 8 Korps in einen heftigen Kampf mit dem fran
zöſiſchen linken Flügel

Der linke Flügel der franzöſiſchen Stellung war indeſſen nicht
zu erſchüttern die Poſition war eine natürliche Feſtung und wurde
zudem du ein furchtbares Artillerie und Jnfanteriefeuer ver
theidigt Auf dieſem Flügel alſo ſcheiterte das Vordringen der
Preußen welche mit unvergleichlicher Bravour fochten Um 6 Uhr
Abends trafen die Pommern bei Rezonville ein und erhielten
Befehl in Gemeinſchaft mit dem 7 Korps einen letzten Angriff
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29 Kapitel
Unter Jrrſinnigen

Etwa 8 Tage waren verfloſſen ſeitdem man Anne Brittford
in die Anſtalt des Doktor Harris gebracht hatte

Die Nachricht von dem ſo plötzlichen Tode des Grafen
Lolaruh traf natürlich auch im Hauſe der Jrrſinnigen ein und
Harris welcher ſich von der geiſtigen Friſche Annes bereits ſor überzeugt hatte ſchopſte daraus einigermaßen Hoffnung

ür die Arme

Hierin mußte er ſich täufchen denn der Regent hielt laut
einem Rundſchreiben unverrückbar feſt an den bereits ausge
führten oder anbefohlenen Verfügungen welche Graf Lolaruh
treffen ließ

Zu all dem hörte man auch noch daß Graf Morton da
zu berufen war in die Fußtapfen ſeines verſtorbenen Vaters
zu treten

Damit wurde Annes Angelegenheit eher verſchlimmert als
verbeſſert

Doktor Harris fand es alſo für das Gebotenſte nichts zu
verſuchen um das Geſchick der ihm als irrſinnig Ueberwieſenen
zu ändern

Vielleicht brachte die kommende Zeit irgend ein glückliches
Ereigniß Schon jetzt wußte er jedoch daß Anne vollkommen
ungefährlich war

Heiter blickte ſie freilich niemals doch dazu hatte ſie auch
keineswegs Veranlaſſung zur Stunde

Der Arzt gab Auftrag ſie nicht ſo ſtreng wie die übrigen
zu bewachen und die Wärterin Klara welche bald ahnte daß
hier nur ein Geheimniß vorherrſchen konnte ließ mehr als ein
Mal die Thür der Zelle unverſchloſſen Anne zeigte keinerlei
Wildheit ebenſowenig Fluchtgedanken

Sie verließ ihre kleine Zelle nur wenn man ſie dazu auf
Ausſicht genommene Soiree der Wahnſinnigen forderte
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das 2 Korps die Lücke zwiſchen dem Bois de Vaux und dem
Bois de Genivaux paſſirte indeſſen auch dieſer letzte Angriff miß
lang Bazaine hatte erkannt daß die Wegnahme von Pointr Jour den Rückzug ſeiner Armze ja eine wilde Flucht bedeuten

würde und deshalb dieſe Poſition von Stunde zu Stunde durch
neue Regimenter ſtärker gemacht

Der Erfolg des Tages hing ſomit von den Ereigniſſen im
Norden auf dem rechten franzöſiſchen Flügel ab

Hier unternahmen das ſächſiſche und das Gardekorps den An
griff auf den feindlichen Flügel Die 4 Garde Jnfanterie Brigade
ging dicht ſüdlich auf St Privat vor ſobald dies bei dem gänzlich
erſchöpften 9 Korps bemerkt wurde ließ General v Manſtein die
bei Habonville zu ſeiner Verfügung geſtellte 3 Garde Brigadeebenfalls und zwar gegen Amandillers anrücken Heſſiſche Bataillone

ingen zwiſchen beiden Brigaden mit vor Erſt eine halbe Stunde
äter rückte links von der 2 die 1 Garde Diviſion von Ste Marie

gegen St Privat vor Dieſe ganze Angriffsbewegung traf auf
ie breite Front des franzöſiſchen 6 und 4 Korps Die Stütz

punkte derſelben St Privat und Amanvillers waren faſt noch
gar nicht von den deutſchen en unter Feuer genommen
worden welche bisher mit Bekä g der feindlichen Artillerie
außerhalb der Ortſchaften vollauf zu thun gehabt hatten Den
Angriff auf St Privat ſchildert Moltke in ſeinem Werk über den
Krieg mit folgenden Worten Vorwärts der franzöſiſchen Haupt
ſtellung auf dem Höhenkamme lagen am Abfall hinter Hecken und
niedrigen Mauern die ſich nach rückwärts terrafſenförmig über
höhten mehrfache Schützenlinien gedeckt Dahinter erhob ſich nament
lich St Privat burgähnlich mit maſſiven Häuſern welche bis zu
den Dächern beſetzt waren Die freie Ebene vor der Front war daher
von einem überwältigenden Hagel von Projektilen zu überſchütten
So waren denn auch die Verluſte des zum Angriff auf dieſe Front
vorſchreitenden Gardekorps ganz übermäßig Jm Verlauf einer
halben Stunde haben fünf Bataillone alle die übrigen die Mehrzahl
ihrer Offiziere eingebüßt beſonders die höheren Führer Tauſende
von Todten und Verwundeten bezeichnen die Spur der troblutiger Verluſte vorſchreitenden Bataillone Jmmer ſchließen i

ihre gelichteten Reihen wieder zuſammen und auch unter Führung
von jüngeren Lieutenants oder Fähnrichs geht ihr innerer Halt
nicht verloren Jndem ſie näher an den Feind gelangen tritt nun
auch das Zündnadelgewehr in volle Wirkſamkeit Die Franzoſen
werden aus allen ihren vorderſten Stellungen vertrieben in welchen
ſie zumeiſt den letzten Zuſammenſtoß nicht abwarten Um Uhr
ſind die Bataillone auf 600 und 800 Schritt Entfernung von
Amanvillers und St Privat herangedrungen An den hier etwas
ſteileren Abhängen welche einigen wenn auch geringen Schutz
gewähren und in den vom Gegner geräumten Schützengräbenmachen die von Anſtrengung erſchöpfen Truppen Halt Erſt

gegen 7 Uhr trafen a Linken der Garde zwei ſächſiſche Jnfanterie
Brigaden auf dem Kampfplatz ein die beiden anderen ſammelten
ſich noch am Walde von Aubousé die Artillerie hingegen hatte
ſchon längere Zeit ein lebhaftes Feuer gegen Roncourt gerichtetEin Theil der anrückenden z Baraillone war von der
Richtung auf Roncourt rechts abgebogen und rückte zum Beiſtand
der Garde direkt gegen St Privat vor wo ſich ein erbitterter
Kampf entſpann Alle Hinderniſſe werden wenn unter
erneuten Verluſten im Sturmlauf theils mit kurzer Unterbrechung
durch Schnellfeuer theils ohne einen Schuß zu löſen nach und
nach überwältigt Bei untergehender Sonne iſt der Angriff bis
auf 300 Schritt an St Privat herangelangt Abtheilungen des
nach St Ail vormarſchirten 10 Korps ſchließen ſich an und nun
erfolgt von allen Seiten her der letzte Anlauf Mit größter Hart
näckigkeit vertheidigen die Franzoſen noch die brennenden Gehöfte
und die Kirche bis ſie mehr und mehr unſtellt ſchließlich um
8 Uhr die Waffen ſtreckten Ueber 2000 Unverwundete fallen
dabei in Gefangenſchaft und die Verwundeten müſſen den Flammen
entriſſen werden

Mit der Wegnahme von St Privat war die Schlacht ent
ſchieden Sie hatte wiederum enorme Opfer gekoſtet die Deutſchen
verloren 20000 die Franzoſen 13 000 Mann

Bazaine nahm die Armee in die Forts von Metz zurück die
Deutſchen ſchloſſen die Feſtung vollſtändig ein ſo daß es Bazaine
nicht mehr möglich war zu entkommen

Politiſche Lleberſicht
Deutſches Reich

BSerlin 16 Auguſt Ho a richten
wird unterm Heutigen gemeldet Der Kaiſer traf heute Nach
mittag um 5 Uhr auf dem hieſigen Bahnhof ein und wurde vom
Bürgermeiſter von Leith und dem von Edinburgh begrüßt Der
Kaiſer begab ſich an Bord einer Pinaſſe welche ihn nach der

Hohenzollern überſetzte Dieſe lichtete alsbald die Anker und
dampfte ab

Anläßlich des Jahrestages der Schlacht von
Mars la tour hat der Kaiſer dem Generallieutenant z D
von Lehmann in Wiesbaden vormaligem Kommandeur der
37 Brigade ein Telegramm überſandt daß er ihm den Kronen
orden 1 Klaſſe verleihe Dem Oberbürgermeiſter Schmieding
in Dortmund ging ein Telegramm des Kaiſers zu daß er ihm

Aus Veith Die

Um ſie wenigſtens etwas a zu ſtimmen entſchloß ſich
Ooktor Harris dem Wunſche ſeiner Tochter entſprechend dieſe
dem unglücklichen Mädchen zuzuführen

Lucie war ein muthiges Ding und hätte einen Verkehr
felbſt gewagt mit einer weit gefährlicheren Patientin wenn eine
ſolche ihr tieferes Jntereſſe erweckt hätte

Etwa zehn Minuten von dem einſam liegenden Inſtitut
des Doktor Harris befand ſich das kleine Dorf Cluren zu der
ger Grafſchaft gehbrend

waren meiſt wohlhabende Landleute welche es bewohnten

denn der Boden hier brachte ſeit Jahrhunderten reichlichen
Verdienſt ganz das Gegentheil von dem der Grafſchaft Lolaruhſoweit ſich bieer Boden um das Schloß ſelbſt verbreitete

Es iſt AbendJn der mitten im Dorfe liegenden einzig rentablen Schänke

herrſcht laute Unterhaltung
An einem breiten und langen Tiſch über dem eine Oellampe

ſchaukelt ſitzen einige zehn heftig durcheinander w
Es ſind Bewohner des Dorfes welche nach der Arbeit

des Tages ſich hier gütlich thun und ihre Meinungen aus
tauſchen die wie meiſt r verſchieden ſind

Durch den hinteren Eingang in die Schänkſtube tritt nun
ein Mann in welchem wir Juſt Brake erkennen der ſoeben
den Ort erreichte welchen er tagelang zu Fuß aufſuchte

Man zeigte ihm auf ſeine Fragen das Jrrenhaus des
Ooktor Harris allein da es Abend wurde blieb ihm nichts
anderes übrig als in das Dorf zurück zu kehren um dort

nterkommen für die Nachtmit dem Reſt ſeiner Barſchaft ein
zu ſuchen

Am nächſten Morgen wollte er ſodann im Jrrenhauſe n
vorſprechen um dort vielleicht irgend eine untergeordnete Ste

erhalten
ung

1

W d franzöſiſche Stellung zu unternehmen es war z8 r dem tapferen Mitkämpfer von Vionville und Mars latour den
Charakter als Major verleihe Das 1 und 2 Garde
Dragoner Regiment hielten einen Appell ab an dem auch
die Veteranen beider Regimenter Jn Breslau
eilt er und Köln wurde Parade über die Truppen ab
gehalten

Kiel 15 Auguſt Das in Marinekreiſen cireulirende Gerücht
wonach a dem Kreuzer Gefion dem Begleitſchiff der Kaiſer
yacht Hohenzollern V der Rückfahrt von England nach Kiel
eine ſchwere Kataſtrophe ſtattgefunden habe welche den Tod zahl
reicher Marineangehöriger bewirkte beruht nach einer Mittheilung
auf der Marineſtation auf der Thatſache daß eine geringfügige
Havarie an der Backbordmaſchine eingetreten iſt welche die Fahr
geſchwindigkeit herabmindert

Bonn 16 Auguſt Bei der Erſatzwahl zum Landtagewurde der Centrumskandidat Dr Felix et gng in Bonn
faſt einſtimmig bei Wahlenthaltung der Liberalen gewählt

Metz 16 Auguſt Heute früh fand bei herrlichſtem Wetter
auf dem Schlachtfelde von Vionville eine Gefechtsübung ſtatt
an welcher faſt das ganze 16 Armeekorps theilnahm ZumSchluß entſendete der r Genral Häſeler kleinere
Truppentheile nach den Denkmälern wo Ehrungen mit Anſprachen
und Parademarſ er Bei Flavigny wurde ein großerGranitblock zu n Prinzen Zriedeich Karl von Preußen

errichtet Derſelbe trägt die Jnſchrift Von dieſer Stelle aus
leitete Prinz Friedrich Karl die Schlacht am 16 Auguſt 1870
Auch in dem franzöſiſchen Grenzorte MarslaTour fand
eine große Gedenkfeier unter Betheiligung des Biſchofs von
Nanchy ſtatt

OeſterreichUngarn
Budapeſt 16 Auguſt Auf direktes Erſuchen des Miniſter

präſidenten Banffy iſt die weitere Aufführung von Hauptmanns
Die Weber ſiſtirt worden

Jtalien
Ancona 16 Auguſt Heute Vormittag wurde ein gewiſſer

Umberto Bernadelli verhaftet als er anarchiſtiſche Kund
gebungen in denen Caſerio verherrlicht wird an die Häuſer klebte
Etwa 100 Stück der Manifeſte wurden beſchlagnahmt Zur
gleichen Zeit platzte auf der Treppe des Hauſes in
welchem der franzöſiſche Konſul wohnt eine Bombe
die wahrſcheinlich ein Proteſt gegen die Hinrichtung
Caſerios ſein ſollte Der Schaden den die Exploſion anrichtete
iſt unbedeutend Der Conſul war mit ſeiner Familie abweſend
Nach den Urhebern des Anſchlags wird eifrig gefahndet

Frankreich
Mars la tour 16 Auguſt Zur Gedenkfeier des

Schlachttages vom 16 Auguſt 1870 waren mehr als
10000 Perſonen anweſend Der Unterpräfekt Briey und der
Pfarrer Brouville hielten patriotiſche Anſprachen ne Meſſe
wurde an einem unter freiem Himmel errichteten Altar celebrirt
Der Feier wohnten auch mehrere deutſche Veteranen bei Ein
Zwiſchenfall iſt nicht vorgekommen

Bolgien
Brüffel 16 Auguſt Jn der Kammer entſpann ſich heute

eine äußerſt heftige Debatte über das Schulgeſetz Der
Lärm war zeitweiſe ſo heftig daß der Präſident die Sitzung
unterbrechen mußte Schließlich wurde das Schulgeſetz mit
81 Stimmen Mehrheit angenommen vier Delegirte hatten ſich
der Abſtimmung enthalten

Großbritannien
London 16 Auguſt Jn der geſtrigen Sitzung des Unter

hauſes ſpielte ſich eine erregte Scene ab Auf die Be
hauptung eines Parnelliten die vorige Regierung ſei vor der

z e Frage davongelaufen rief der bekannte Antiparnellit
anner das ſei eine Lüge Da er trotz der Aufforderung des

Sprechers dies Wort nicht zurücknahm wurde er von der Sitzung
ausgeſchloſſen Tanner ſchrie nun laut er werde mit größerem
Vergnügen fortgehen als er jemals dies ſchmutzige Haus betretenhabe Jedoch machte er keine Miene zum Fortgehen ſondern fuhr
unter großem Tumulte des Hauſes Liut u ſchimpfen fort Erſt
als Gewalt gebraucht werden ſollte verließ er das Haus

Meinridsprozeß Schröder und Genoſſen
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geſtrige Nachmittagsſitzung drehte ſich hauptſächlich um die Zulaſſung des Dr Niemeyer s Verthetiger und Zeuge Der Gerichts
hof bachloß den Genannten als Zeugen zu vernehmen ihn jedoch nicht

als Vertheidiger zuzulaſſen
Für Schröder der nun ohne Vertheidiger war hat da Rechts

anwalt Lenzmann ablehnte Rechtsanwalt Grieving Düſſeldorf die
Vertheidigung übernommen

Als erſter Zeuge wird vernommen Bergmann Bruſt Vorſitzender des
Verbandes chriſtlicher Bergarbeiter Gleich zu Beginn der Verſammlung
verlangten die Sozialdemokraten Bureauwahl Jch erklärte aber ich hätte
die Leitung der Verſammlung eine Bureauwahl fände nicht ſtatt DieSozialdemokraten wurden aus aus dem Saale r und als dieſelben

nicht ſogleich gingen ſchritt die anweſende Polizei ein und forderte die
Sozialdemokraten auf den Saal zu verlaſſen Ich ſagte auch noch daß

Gelang ihm dies nicht ſo war er entſchloſſen ſich in dem
Dorfe als Knecht und wäre es für den geringſten Lohn zu
verdingen um in der Nähe Annes zu bleiben

Er betrat die Schänke von der Seite um dort vielleicht
etwas ſeinem Unternehmen Günſtiges erfahren zu können

Die Erregten am vorderen Tiſch beachteten ihn nicht einmal
Juſt wendete ſich an die rundliche Wirthin mit der Frage

ob er ein Nachtlager finden könne was ihm bejaht wurde
Er trug ein kleines Bündel mit wenigen ergteſah jedoch ſehr anſtändig und Vertrauen erweckend aus Für

einen der zahlreich herumſtrolchenden Vagabunden konnte man
ihn nicht halten

Ein kleines Glas Sherry fordernd denn er hatte einen
anſtrengenden Marſch hinter ſich ließ er ſich an einem Seiten
tiſch nieder

Der an dem vorderen Platze entſtehende Lärm machte ihn
bald aufmerkſam Es handelte ſich dabei um die Vertheidigung
irgend einer Perſönlichkeit der eine rauhe Stimme oſtenſiv
widerſprach und dies mit keineswegs gewählten Ausdrücken that

Der Teufel hole meinetwegen das ganze Jrrenhaus ſammt
ſeinem Vorſteher rief Johnſon der entlaſſene Wärter welcher
ſich ſeitdem im Dorfe er da es ihm nicht möglich war
eine andere Stellung zu finden

Hier in der Schänke vertrank er ſein letztes Geld
Doktor Harris iſt ein Ehrenmann ließ S einer der

Männer laut vernehmen Du thäteſt gut Johnſon Deine
Stimme im Zaum zu halten

Johnſon antwortete durch eine Verwünſchunng
Es war eine Eſelei von mir rief er daß ich mich an

der verrückten Hexe dieſer Kindesmörderin vergriff aber es
war doch kein Grnnd einen ohne Verhör kopfüber aus dem
Hauſe zu werfen
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18 Angſt R Nr v 9die ger ihr Entree wieder bekommen könnten Vorſ Haben Sie ats
die Polizei einſchritt nicht geben daß Schröder von dem Gendarmen
Münter gefaßt und aus dem Saale gebracht wurde Zeuge Davon
habe ich nichts geſehen als ich ſagte die Leute könnten ſich ihr Geld
von der Kaſſe wieder holen drehte ich mich um und W wieder auf meinen
Platz um weiter zu reden Einen direkten Anhalt Schröder betrunken
eweſen iſt habe ich nicht möglich iſt es aber immerhin denn Schröderhat kein Mittag gegeſſen

Es folgt ſodann die Vernehmung des berittenen Gendarmen Guſtav
Münter Vorſ Erzählen Sie uns einmal die Vorgänge in dem Ver
ſammlungslokal in Baukau Gendarm Münter Als die Verſammlung
eröffnet wurde verlangten die Sozialdemokraten Bureauwahl Es entſtand
ein Tumult und nachdem der Bergmann Bruſt ſich r abgemüht
hatte die Ruhe wieder herzuſtellen nahm er meine Hülfe in Anſpruch
Auch ich forderte die Sozialdemokraten auf den Saal zu verlaſſen ich
glaube ich bin noch ſelbſt zu Schröder gegangen habe ihm auf die Schulter
Perpit und ihm geſagt er möge ſich entfernen Schröder ſtand auf und

egab ſich m Kaſſirer um ſeinen Groſchen wiederzuholen Es kam zu
einem Streit zwiſchen dem Kaſſirer und Schröder Jch ging nunmehr zu
Schröder und fuhr ihn ziemlich barſch an Nun aber raus Darauf
ſchickte ſich Schröder zum Gehen an fiel aber über eine Ecke des Podeſtes
Vorſitzender Es wird nun behauptet wenigſtens haben Schröder und
die übrigen Angeklagten behauptet Sie hätten Schröder bei den Worten

nun aber raus zu Boden geſtoßen Jmberger ſagt ſogar Sie hätten
Schröder 2 Mal zu Boden geſtoßen Gendarm Münter Es iſt abſolut
unwahr ich habe Schröder nicht geſtoßen Es kann vielleicht möglich
ſein daß ich Schröder mit meinem Körper rt habe ich glaube es
aber kaum Rechtsanwalt Wallach Herr Münter Sie ſtellen alſo
die Möglichkeit nicht in Abrede dem Schröder als er noch auf ſeinem
Platze ſaß auf die Schulter geklopft zu haben kann es denn nun nicht
möglich ſein daß Sie in der Erregung doch vielleicht eine Bewegung mit
der Hand rn Sie Schröder vielleicht unabſichtlich berührt
haben Münter Nein durchaus nicht ich habe die eine Hand auf dem
Säbelknauf die andere P ur Seite gehalten Rechtsanwalt
Wallach Sie wollen alſo die Möglichkeit ſtrikte in Abrede ſtellen den
Angeſchuldigten Schröder berührt zu haben Gendarm Münter ziemlich
erregt Aber Herr Rechtsanwalt ich habe ja bereits erklärt daß ich
Schröder nicht angefaßt habe das genügt doch vollſtändig Jch be
r die vielen Fragen nicht es iſt abſolut nicht daran zu rütteln ich
abe Schröder nicht angefaßt Erſter Staatsanwalt Peterſon Sind

Sie nicht in der Preſſe bezüglich Jhres Zeugniſſes welches Sie in der
Strafkammerſitzung abgegeben haben vielfach angegriffen worden Gendarm
Münter Jawohl ich habe auch im Einverſtändniß meiner Vorgeſetzten
gegen den Redakteur Dr Lütgenau in Dortmund den Redakteur des
Echo in Hamburg und gegen den des Vorwärts in Berlin Anklage

antrag geſtellt Jch werde ſo häufig in der Preſſe angegriffen daß ich
gegen die Redakteure vorzugehen gezwungen bin Rechtsanwalt Beck
mann Haben Sie nicht kurz nach dem Vorfall in einer Wirthſchaft in
Baukau erzählt daß die Baukauer an Sie noch denken ſollten Gendarm
Münter nach einiger Beſinnung Abſtreiten will ich das direkt nicht
ich glaube es aber kaum Es geht mir ſo manches durch den Kopf daß
ich nicht alles bis auf s genaueſte in meinem Gedächtniß behalten kann

Zeuge r Brockmeier Herne ſagt folgendes aus
z ſtand am Eingang des Saales als Schröder einen Streit mit dem

aſſirer hatte Jch ſah wie Münter auf Schröder ging und ſagte
Nun aber raus er dabei mit den Händen Schröder fiel nach
meiner Anſicht über die Ecke des Podeſtes und als er ſich wieder erheben
wollte noch einmal auf die Hände Münter hat be dieſer Gelegenheit
den Angeſchuldigten Schröder nicht angefaßt ich habe ganz in der
Nähe geſtanden und hätte es ſehen müſſen wenn Schröder von Münter
eſtoßen worden wäre Schröder lief dann aus dem Saale und ſagte

d glaube die wollen mir was Schröder hatte auch ſeinen Hut in der
and

r berittener Gendarm Müller Jſerlohn bekundet gleichfalls
wie PolizeiKommiſſar Brockmeier Er iſt auch der Anſicht daß Schröder
über das Podium gefallen iſt Angefaßt habe Müntner den An
geſchuldigten Schröder nicht wenn er es gethan hätte dann hätte er
Zeuge es ſehen müſſen

Rechtsanw Wallach Jch bitte durch das Protokoll der Straf
kammerſitzung feſtſtellen zu laſſen daß der Zeuge in der Sitzung aus
drücklich geſagt hat Münter erhob den Arm und trat an Schröder heran
Das Protokoll wird verleſen in demſelben iſt auch wiedergegeben daß
Münter mit den Armen geſtikulirt habe

Hieran ſchloß ſich die Vernehmung des Landgerichtsdirektors Möſer
der Auskunft giebt wie ſich die Angeklagten in der Strafkammerſitzung
wo ſie als Zeugen vernommen wurden verhalten haben

Zeuge Rechtsanwalt Niemeyer wird jetzt vernommen Derſelbe foll
Auskunft darüber geben ob die Angeklagten Thiel und Jmberg durch
das viele Fragen der Staatsanwaltſchaft des Vorſitzenden und der Ver
theidigung verwirrt worden ſind Der Zeuge iſt der Anſicht daß Thiel
und Jmberg thatſächlich verwirrt waren Vorſ Wiſſen Sie noch was
der Zu Münter ausgeſagt hat Dr Niemeyer Ueber die Ausſage des
Zeugen Münter habe ich mir in der Strafkammerſitzung genaue Notizengemacht weil ich als Vertheidiger ein weſentliches Intereſſe daran hatte
und ich vorausſehen mußte daß ch Widerſprüche ergeben würden Münter

gab zunächſt ein Bild von dem Treiben der Sozialdemokratie Zu der
Verſammlung in Baukau übergehend ſagt Rechtsanwalt Dr Niemeyer
daß Münter in der Strafkammerſitzung geſagt habe Schröder ſei vor
Schreck hingefallen ſein Münters Auftreten Her Schröder anſcheinend
in den Adern gezuckt Es ſeien in jener Verſammlung nur buckeligeSchneider anweſend geweſen Auf eindringliches Vorhalten des Vor

ſitzenden habe Münter ſpäter zugegeben daß die Möglichkeit nicht
ausgeſchloſſen ſei daß er den Angeſchuldigten Schröder mit dem
Körper berührt habe Als die Situation in der Strafkammerſitzung
ſo kritiſch wurde und noch eine Anzahl Entlaſtungszeugen zu vernehmen
waren welche daſſelbe ausgeſagt haben würden wie Schröder Meier und
die übrigen Angeklagten ſo rieth ich dem nen Angeklagten Mar
graf doch ja von der Vernehmung der übrigen Entlaſtungszeugen Ab
ſtand zu nehmen Dieſes hatte darin ſeinen Grund weil ich annehmen
mußte daß nachdem die Ausſage des Münter durch das Zeugniß mehrererZeugen unterſtützt wurde die Verhaftung des Schröder Meier und der

übrigen wegen Verdachtes des Meineides eine unansbleibliche Folge ſei

Mit geſpannteſter Aufmerkſamkeit lauſchte Juſt
Er mußte gewaltſam an ſich halten um durch keinen un

bedachten Ausruf Verdacht zu erwecken
Haſt Du s nicht noch einmal verſucht wieder anzukommen

Johnſon fragte ein Bauer
Erſt heute ſchrie der betrunkene Wärter aber er ließ

mir die Thür vor der Naſe zuſchlagen
Dann wird Dir wohl nichts anderes übrig bleiben als

wo anders Beſchäftigung zu ſuchen Warum biſt Du auch
nicht mit dem Anderen am nämlichen Tage von hier fort
Bei dem Doktor wirſt Du kein Glück mehr haben

Johnſon antwortete abermals mit einer Flut von Schimpf
worten

Sein angetrunkener Zuſtand vereint mit dem Aerger über
die erlittene Abweiſung brachten ihn in eine grenzenloſe Wuth

Die angeſeſſenen Bauern verbaten ſich ſeine zügelloſen Be
ſchuldigungen und in kürzeſter Zeit ſtieg der Lärm auf das
Höchſte da Johnſon auch nunmehr die ganze Tiſchgeſellſchaft
angriff welche ihm nicht recht geben wollte

Plötzlich entſtand ein furchtbares Geſchrei

Johnſon hatte einem der Männer einen Stoß vor di
Bruſt verſetzt die übrigen fielen über ihn her bis der rieſen
ſtarke Menſch mit einem Ruck den ganzen Tiſch inmſtürzte
die Gläſer übereinander werfend

Fortſetzung folgt

er
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Bei nördlichem Winde ziemlich heiteres und trockenes Wettermit Temperatur 95
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dieſelben noch

Nr 198 Sonntag
Wenn übrigen ehe noch vernommen worden wärenpäſten dieſe daſſelbe Schickſal erreicht und den heutigen anra ten

ewäre jeder Entlaſtungsbeweis abgeſchnitten worden Jch hatte ufja daß auf W Seite wenn auch nur ſubjektiv die Unwahrheit

wurde und ich hatte ſelbſt ein großes Jntereſſe daran die An
eit klar zu ſtellenr Zeuge La ecchirath Rinteln iſt der Meinung daß die An

ſchuldigten bei ihrer Vernehmung nicht verwirrt waren wenigſtens hätten
eit genug gehabt ihre Ausſage zu ändern

euge Landgerichtsrath Verres ſagt daß die Angeklagten auf ihn in
der Straffammer Verhandlung den Eindruck der Verwirrung nicht gemacht
die Ausſagen derſelben ſeien im Gegentheil ſehr beſtimmt geweſen

Zeuge Huye Berichterſtatter der Berg und er inGelſenkirchen ſagt aus daß Münter zuerſt direkt in Abrede geſtellt habe
den Angeklagten Schröder geſtoßen zu haben nachdem ihn der Vorſitzende

aber verwarnt habe er ſchließlich die Möglichkeit zugegeben den Schröder

denſelben Gegenſtand vernommen

mit dem Körper berührt zu haben e Dr Lütgenau Redakteur
der Rhein Weſtfäl Arbeiterzeitung derzeitig in Dorimund wird über

Dieſem Zeugen ſind in den Ausſagen
des Gendarmen Münter und des Polizei Kommiſſar Brockmeyer arge
Differenzen aufgefallen

Es wurde dann noch der Redakteur Thiemt aus Dortmund ver
gommen der gleichfalls über denſelben Gegenſtand bekunden ſoll VorſWiſſen Sie et der Ter Münter von ſeiner Ausſage erheblich zurück

genommen hat Zeuge Ja das hat erDarauf wird die Wajanding um 101 Uhr Abends abgebrochen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origtnal Lokal Berichte ſſt nur mit Quedlenangade geſtattet

Halle 17 Auguſt 1895
Erinnerungsfeiern Große feſtliche Veranſtaltungen bringt be

kanntlich der morgige Sonntag ſie gelten der Erinnerung an die Schlacht
bei Gravelotte Wir ſind überzeugt daß unſere Bürgerſchaft an dieſen
Feiern regſte und aufrichtigſte Theilnahme nehmen und ihrer patriotiſchen

Geſinnung auch dadurch Ausdruck verleihen wird daß die Häuſer mit
Fahnen und Flaggen geziert werden Die öffentlichen Gebäude zumal
die am Marktplatz werden am morgigen Abend im Lichterglanz erſtrahlen
Hoffentlich betheiligen ſich recht viele Privathäuſer an der Jllumination
Die feſtlichen Veranſtaltungen erfolgen wie wir wiederholt erwähnten durch
unſere Garniſon den Verein ehemaliger 36 er den Deutſchen Kriegerbund
Nordoſtthüringen Bezirk Halle den Verein ehemaliger Garde

Städtiſches Muſerum Am Sonntag 18 d M werden die
Räume welche bisher die Handelskammer im ſtädtiſchen Leihamt inne
hatte und nun dem Muſeum zugewieſen ſind dem Publikum geöffnet ſein
Viele Kunſtgegenſtände haben durch den gewonnenen Raum eine geeignetere
Aufſtellung finden können ſo namenttich die ſeit der letzten Kunſtausſtellungdurch gauf und Schenkung hinzugekommenen zwei größeren Gemälde Die

Taufe von E Brack und Die Bettlerin vom pont des arts von
N Sichel Zur Zeit ſind auch jene 13 Gemälde ausgeſtellt welche der
Kunſtverein zur Verlooſung unter ſeine Mitglieder angekauft hat

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereiche des
IV Armeecorps Geſucht werden Landbrieſträger mit 200 Mk
Kaution 650 Mk Gehalt ſteigend bis 900 Mk und Wohnungsgeld jenach dem Ort ſchwankend wiſchen 60 und 180 Mk bei den Poſtanſtalten

in Aken Arendſee Badingen Provinz Sachſen Magdeburg Buckau
Wulfen Anhalt und Kemberg ferner in Kochſtedt beim Magiſtrat ein
en zum 1 Oktober nicht über 40 Jahre alt 600 Mk freie

ohnung Kleidergeld und Gebühren in Düben beim Magiſtrat ein
Nachtwächter und Laternenanzünder ſofort nicht über 40 Jahre alt
monatlich 26 Mk als Nachtwächter und 14 Mk als Laternenanzünder
jedoch nur vom 15 September bis 15 April jeden Jahres nicht
penſionsberechtigt in Erfurt beim Magiſtrat ein Polizeiſergeant ſofort
1200 Mt ſteigend bis 1600 Mk und freie Dienſtkleidung penſionsberechtigt in Forderſtedt beim Gemeindevorſtand ein Gemeindeſekretär

zum 15 September 600 Mk nicht penſionsberechtigt in Gefell Kreis
Ziegenrück beim Magiſtrat ein Nachtwächter zum I Oktober 150 Mk

ehalt und 30 Mk Nebeneinnahmen in Halberſtadt beim Magiſtrat ein
Bauſchreiber zum 1 Oktober 1350 Mk ſteigend bis 1650 Mk
penſionsberechtigt bei der Eiſenbahndirektion zu Halle a S mehrere
Bureaudiener ſofort 1000 Mk ſteigend bis 1500 Mk und Wohnungs
geld in Stendal beim Magiſtrat zwei Nachtwächter ſofort je 420 Mk
und freie Dienſtkleidung nicht penſionsberechtigt in Stendal bei der

auf das Publikum nicht verfehlt
lernten wir zunächſt den Trapezkünſtler Vruno einen Knaben von etwa
13 Jahren kennen deſſen turneriſche Leiſtungen am hängenden Trapez denbisher hier von älteren Künſtlern auf die

zur Seite geſtellt werden können
Oskar Vera bot zwar nicht viel Neues in ſeinem Fache doch das was

er vorführte klappte vorzüglich Jntereſſant waren namentlich die ge

StendalTangermünder Bahn ein Weichenſteller I Klaſſe ſofort 800 Mk
ſteigend bis 1100 Mk und freie Dienſtkleidung Zu allen dieſen Stellen
iſt der Civilverſorgungsſchein erforderlich

Rügen Sonderfahrt Von der Königlichen Eiſenbahn Direktion
Halle wird am Sonnabend 24 d Mts eine RügenSonderfahrt von
Halle zu ermäßigten Eiſenbahn und z veranſtaltet Die
Abfahrt von hier erfolgt 5 Uhr 46 Min Nachmittags Die Rückfahrt
kann innerhalb 30 Tagen mit jedem fahrplanmäßigen Dampfer und Per
ſonenzuge erfolgen Wegen des Weiteren vergleiche man das Jnſerat in
heutiger Nummer

National Theater Die EinakterAbende haben ſich ſchnell Freunde
erworben und um vielen Wünſchen nachzukommen werden heute drei
reizende Stückchen gegeben u a die Novität Der neue Ganymed
Morgen Sonntag geht zum letzten Male die Operette Die Fledermaus
mit Herrn Schumacher als Eiſenſtein in Scene err Schumacher
ſiedelt demnächſt nach Hannover über und ſo möchten wir auf die letzten
Abende ſeines hieſigen Wirkens hinweiſen

Walhalla Theater Jn Folge des mit dem geſtrigen Tage voll
zogenen Wechſels in dem Artiſten Perſonal ſtellten ſich uns eine Reihe
neu gewonnener Kräfte vor und es iſt abermals ein Enſemble geſchaffen
das unſerer Walhalla nur zur Zierde gereichen kann und ſeine Zugtraſt

Jn der Reihe der neu Auftretenden

em Gebiete Gebotenen würdig
Der equilibriſtiſche Jongleur Herr

Rlungenen Verſuche des Künſtlers mit einem Cylinderhut und mit mehreren

zu kargen
Trio aus zwei Herren und einer bildhübſchen Blondine beſtehend das

Trinkbechern und das Publikum fand keine Gelegenheit mit ſeinem Beifall
Die Krone des Abends erwarb ſich aber das Gertino

mit ſeinen Leiſtungen in der Luftgymnaſtik am fliegenden Trapez hierbisher wirklich unerreicht daſteht ter den neuen verblüffenden Trics

mit welchen die Künſtler auf den Plan traten ragt namentlich derjenige
hervor mit dem das jüngſte Mitglied der Truppe nach einem mehrmaligen
Saltomortale in der Luſt ſich mit den eigenen Füßen mit denen eines
älteren Mitgliedes verbindet Geheimes Gruſeln ergriff ſpeziell die weib
lichen Zuſchauer als ſich am Schluſſe der Darbietungen der junge Künſtler
von der Decke des hohen Saales herab und zwar mit dem a vorweg
faſt kerzengerade in das ſchützende Sicherheitsnetz fallen ließ Nicht enden
wollender Beifall belohnte die vortrefflichen Künſtler die mit Bravour
und Präjziſion ihr waghalſiges ſenſationelles Penſum erledigten Ein
weiteres neu engagirtes Künſtlerpaar Mr Wiltom und Miß Olga
excentriſche BravourEquilibriſten auf hohem Apparat mit rollender Kugel
kann erſt heute Abend auftreten da die Effekten deſſelben geſtern noch
nicht eingetroffen waren Nach dem was wir vernommen ſollen die
Leiſtungen des Paares auf dem von ihnen vertretenen Gebiete ganz emi
nente ſein Eine hübſche BurleskScene boten die The Gilkins muſi
laliſchexcentriſche VerwandlungsFantaſten am Schluſſe der Wo elung
und ernteten damit reichlichen Applaus Nun kommen wir endlich auch
zu den aus dem vorigen Spielplan übernommenen Perſonen unter denen
wir auch einen alten und ſtets lieben Bekannten den Geſangs und
Charakter Humoriſten Herrn Paul Stanley begrüßten Mit einer
neuen Auflage ſeiner zündenden Vorträge riß er auch geſtern wieder dasPublikum zu wahren KSeiſallsſtürmen hin Als ein echter rechter Komiker

hatte er ſich auch bereits der bekannten mißlichen Zuſtände in unſeren
Steuerabfertigungen bemächtigt und ſchilderte die kleinen Leiden der Steuerzahler in einer eraus draſtiſchen humorvollen Weiſe Mit der Ueber

nahme der KoſtümSoubrette Fräulein Klara Barkany und der Lieder
und Walzerſängerin Fräulein Margarethe Fantaska können wir uns
ebenfalls einverſtanden erklären VBeides ſind hübſche Erſcheinungen wenn
auch grundverſchieden in ihrem Auftreten Während die Erſtere die leicht
geſchürzte Muſe verkörpert verbindet die Letztere mit einer vornehmen

ltung eine weiche modulationsfähige Stimme die auch in den höheren
gen an Kraft und Fülle Nichts einbüßt

General er
Aufführung Der für heute Abend Neuen

Tbeater angekündigte Vortrag des Gerhard Denen Dramas
a Weber durch den Recitator W Senf aus Gera iſt von
er Polizeibehörde unterſagt worden Bekanntlich war bereits im letzten

Winter die Aufführung des Werkes im NationalTheater hierſelbſt verboten
worden

Sportliches Wie bereits mitgetheilt hatte der hieſige Ruderklube anläßlich der am 11 d M ſtattgehabten ver ten Wander
uderRegatta des Sächſiſch Anhaltiſchen Ruder Verbandes in Bernburg

das Glück drei Preiſe zu erringen Es iſt dies Verdienſt um ſo
erfreulicher als genannter Ruder Klub ſich zum erſten Male an einer aus
wärtigen Regatta betheiligte Die drei Preiſe ſind mit zwei früheren in
eng J gatt errungenen von heute ab in dem Schaufenſter des
errenKleiderMagazins von Otto Knoll Leipzigerſt ur Anſichtauf einige Tage ausgeſtellt Wigerſtraße zur Auſth
s Beim verunglückt Der 3 Jahre alte Sohn des am

Unterplan wohnhaften Cigarrenarbeiters einrich wurde geſtern Namittag beim Spiel von einem andern ſind ben umgeriſſen ind e u

den Fall auf das Straßenpflaſter einen Vorderarmbruch Der be
dauernswerthe Knabe wurde nach der Königlichen Klinik gebracht

b Jn einem epileptiſchen Anfalle ſtürzte r Nachmittag dererrenſtraße wohnhafte bejahrte Schloſſer Niemann in der Rath
hausſtraße zu Boden und ſchlug mit dem Hinterkopfe ſo heftig gegen das
Pflaſter der Straße daß er eine ſtark blutende Wunde davontrug Es
mußte ein Krankentransportwagen requirirt und der U lückliche nach der
Königlichen Klinik gebracht werden Schon auf dem Transporte dahin
kam er wieder zu ſich und konnte nachdem er in der Anſtalt verbunden
von dort wieder entlaſſen werden

Eine Warnungstafel In der Nacht zum 5 d M nahm ein
Wächter einem Manne eine Warnungstafel die dieſer bei ſich trug und
in der Reilſtraße gefunden haben wollte ab Die Tafel welche die Auf
ſchrift Schuttabladen iſt bei Strafe verboten trä t iſt vermuthlich ge
ſtohlen Etwaige Mittheilungen nimmt die Kriminal btheilung Zimmer 68
entgegen

Geſtohlener Kinderwagen Am 14 ds Mts Abends gegen
9 Uhr wurde aus dem Hausflur eines Hauſes in der Charlotten

der vom Thäter vermuthlich verkauſtſtraße ein Kinderwagen geſtohlen
worden iſt Der Wagen trägt gelblackirtes Rohrgeflecht iſt mit braunemLedertuch ausgeſchlagen hat hnaryes LedertuchVerdeck braune Gardinen

vernickelte Eiſentheile und ſchwar en Horngriff Etwaige Mittheilungen
ſind bei der Kriminal Abtheilung immer 68 zu machen

Aus dem Vereinsleben
KunfſtgewerbeVerein zu Halle a S Die Muſterſammlung des

Vereins iſt in letzter Zeit durch zahlreiche Neuerwerbungen Leihgaben und
Ankäufe bereichert worden An erſter Stelle ſteht das ganze Mobiliar
eines deutſchen Zimmers der Mitte des 16 Jahrhunderts beſtehend aus
zwei Stollenſchränken 1 Sitztruhe mit hoher Rückwand zwei Kaſtentruhen
einem großen Tiſch und 12 Stühlen Alles rauh geſchnitzt in nieder
rheiniſchem Charakter und vortrefflich erhalten Hervorzuheben ſind ferner
ſechs japaniſche Korbflechtarbeiten in eigenartigen und ſchönen Formen
und muſterhafter Technik ein Geſchenk des Herrn Baumeiſter Kuhnt eine
Anzahl türkiſcher und portugiſiſcher Wandflieſen mit ſchönen Muſtern
mehrere Eiſenarbeiten gothiſche Beſchläge Schmuckſachen aus den Vier
landen bei Hamburg u a m Von Herrn Holzbildhauer Lutz hier ſind
ausgeſtellt ſehr tüchtige Holzſchnitzereien darunter ein großer Roccoco
bilderrahmen aus einem Stück Eiche außerdem mehrere Lehrlingsarbeiten
ſeiner Werkſtatt Ausgeſtellt bleiben noch kurze Zeit Eiſenkunſtgußwaarenvon Jlſenburg und W andeſprang ſowie galvaniſche Nachbildungen alter

ſilber getriebener Uhrſchilder

J Der Verein der Gaſtwirthe von Halle und Umgegend
hielt geſtern Abend im Kaffeegarten zu Trotha ſein 19 Stiftungs und
Prämiürungsfeſt ab zu dem ſich die Mitglieder des Vereins mit ihren
Frauen eine ſtattliche Zahl ihrer zur Prämiirung erkorenen Mitarbeiter
beiderlei Geſchlechts ſowie zahlreiche Gäſte eingefunden hatten Bei Beginn
des Feſtmahles richtete Herr Gaſtwirth Neſſe der Vorſitzende des Vereins
herzliche Begrüßungsworte an die Erſchienenen er reihte daran einen
kurzen Rückblick auf die gedeihliche Weiterentwickelung des Vereins im
letzten Jahre gedachte dabei zugleich auch der Verluſte welche derſelbe
durch den Heimgang mehrerer Mitglieder erlitten und gab endlich der
Freude darüber Ausdruck daß wiederum bei dem Stiftungsfeſte ſich Ge
legenheit biete eine größere Zahl von Mitarbeitern der Vereinsmitglieder
für ihre treuen Dienſte auszuzeichnen was um ſo höher anzuſchlagen ſei
als in unſerer Zeit die Vorliebe den Dienſt zu wechſeln leider immer
mehr um ſich greife Mit herzlichen Worten des Dankes und der An
erkennung überreichte dann der Redner die ſilberne Medaille für 6 jährige
Dienſtzeit den Herren Günther und Rechner bei Herrn Träger
in Dienſt ferner das Vereinsdiplom für jährige Dienſtzeit an
Frl Rechner bei demſelben Frl Ronneberg bei Herrn Birken
ſtock Frl Billard Herrn Gärtner und Herrn Burckhardt bei
Herrn Riffelmann Frl Pfordte Frl Greis und Herrn Knabe
bei Herrn Weißwange Frl Adami und Herrn Keipſch bei
Herrn Draheim Herrn Kothe bei Herrn Stoye Frl Jacob
bei Herrn Sünderhauf Herrn Garz bei Herrn Leiſtner Herrn
Mühlpfordt bei Herrn Brauns Frl Otto bei Herrn Stühler
und Frau Kräußler bei Herrn Müller in Schwetz Der weitere
Verlauf des Feſteſſens an dem ſelbſtverſtändlich auch die ſo Ausgezeichneten
Theil nahmen war ein äußerſt anregender Dem Feſteſſen ſchloß ſich
dann ein bis in die Morgenſtunden des heutigen Tages ausgedehntes
Ballvergnügen an

Der Halleſche Theater Verein feiert am 29 Auguſt im Winter
arten ſein Sommerfeſt beſtehend in Concert Theater und Ball Zur
Aufführung gelangt das bekannte Schauſpiel Die Ehre von Suder
mann Die Regie hat es ſich diesmal beſonders angelegen ſein laſſen
die einzelnen Rollen in bewährte Hände zu legen

Ans der Umgebung
m Ammendorf 16 Auguſt JZum Krüppel geword en Zu

dem geſtern Abend auf hieſigem Bahnhofe vorgekommenen ſchrecklichen
Unglücksfalle iſt noch nachzutragen daß dem Knaben H änſch das durch
Ueberfahren furchtbar zermalmte Bein in dem Krankenhauſe Bergmanns
troſt in Halle wohin er ſofort gebracht worden war hat amputirt werden
müſſen

Roitzſch 16 Auguſt Ueberfall Der Handelsmann Schade
von hier wurde hente in der Nähe von Niemberg von einem Land
manne überfallen und durch mehrfache Hiebe mit einem Spaten am Kopfe
ſchwer verletzt Zwei Wunden in der Länge von 7 und 5 em mußten
ihm in der Klinik zu e verbunden werden Die Veranlaſſung
u dem brutalen Ueberfalle ſoll eine ganz unbedeutende geweſen
ein Aus Niemberg wird uns darüber Folgendes berichtet
Ein Akt großer Rohheit iſt heute Nachmittag gegen 3 Uhr an dem die
Schwerzer Chauſſee dahinziehenden Handelsmann Robert Schade aus
Roitzſch begangen worden Schade iſt mit einem Arbeiter wegen ſeines
kleinen ne i in Streit gerathen worauf der Arbeiter mit der
ſcharfen Kante ſeines Spatens dem Schade nicht weniger als 6 klaffende
Wunden am Kopfe beigebracht hat Von Blutverluſt entkräftet a der
ſelbe bis gegen 5 Uhr neben der Straße auf einem Bund Haferſtroh ehe
ihm die nöthige Hilfe gebracht wurde Auf dem Geſpann des Ortsvor
ſtehers Reuter aus Schwerz wurde der Unglückliche nach dem hieſigen
Bahnhofsgebäude gefahren wo ihm der erſte Verband angelegt wurde
Nach vorläufiger Ausſage des Verwundeten iſt ihm der Attentäter per
ſönlich bekannt

Unterröblingen 16 Auguſt Eine Maſern Epidemie iſt
hier unter den Kindern ausgebrochen Von den Schulkindern ſind eine
rößere Anzahl krank gemeldet ſodaß die Schule welche an dieſemDonnerstag wieder eröffnet werden ſollte noch geſchloſſen bleiben wird

Zum Glück ſind die Ertrankungen in den meiſten Fällen gutartiger Natur
denn bisher iſt nur ein Kind an einer die Maſern begleitenden Neben
krankheit verſtorben Jn Oberröblingen am See tritt die genannte

rankheit ebenfalls in zahlreichen Fällen auf8 Eisleben 16 Auguſt ZJur Lage Dieſer Tage hat eine Ver
ſammlung der in Folge der Erdbewegung geſchädigten Hausbeſitzer ſtatt
efunden Der Einberufer Lederhändler Krumbach eröffnete die gutßenehte Verſammlung mit einer Darlegung der thatſächlichen Verhältniſſe

die für unſere Stadt nicht die beſten ſind Nach einer längeren Beſprechung
darüber Wie kann die traurige Lage unſerer Stadt gebeſſert werden
wählte man ein Komité aus 9 Hausbeſitzern das die Intereſſen der Ge
ſchädigten wahrzunehmen und zu Oefterem eine Verſammlung einzuberufen
hat in welcher über den Stand der Dinge berichtet werden ſoll Da von
den ſtädtiſchen Behörden nichts Gewiſſes in der nächſten Zeit zu erwarten
ſo ſoll auf dem Wege der Selbſthilfe vorgegangen werden Von einem

e un den ESnaltre 18 Auguſt Seiteöffentlichen Aufrufe ſah man zunächſt ab wohl aber ſoll die Frage der
e einer Lotterie gleich Schneidemühl näher erwogen

F Fran enhauſen 16 Anguſt Leichenfund Der ſeit mehreren
Tagen vermißte Knopfmacher Söhle von hier hat wie vermuthet r
freiwillig den Tod geſucht Der Un lückliche wurde geſtern in der Unſtr
bei Schönefeld aufgefunden und iſt die Leiche hierher geſchafft worden

BVitterfeld 16 Auguſt Goldene Hochzelt Morgen feiern
die Rentier Schmeil ſchen Eheleute zu Holzweißig das goldeneHochzeitsfeſt in voller Rüſtigkeit und Friſche Bünſchen wir daß ihnen

ein noch recht langer und glücklicher Lebensabend beſchieden ſein möge

Standesamtliche Rachrichten
Standesamt Halle

16 Auguſt Der Pf r d mAuguſt er Pfarrer Johannes er un argaretha FörſterWegenſtedt und An der Marienkirche 2 Der Lokomotivhilfshei ilMieth und Henriette Kreſel Halle und Nordhauſen biijebetſer d hen

Geboren
16 Auguſt Dem Maler Franz Stahl ein S Franz Fritz Reilſtraße 134r Dem kann Rudolf Kühne ein S Rudolf V Raffinerie

ſtraße 1 Dem Oskar Putzer ein S Emil Richard AlterMarkt 283 Dem Muſiker Walther Zimmermann ein S Walther Louis
Karl Raffinerieſtraße 3 Dem Hauptſteueramts Aſſiſtent Hans er ein

Thalamtsſtraße 8 Dem Fabrikarbeiter Max Rösler eine T Antonie

ren S Dem e en per ang eFriedrichſtraße 35 Dem Materialwaarenhändler u rdörfer ein S Willy Walther Böllbergerweg 9 guſt Gren
Geſtorben

16 Auguſt Des General Agent Adolf Flietner T Olga 9 Leſſing
ſtraße 10 Des Tiſchler Eduard Harre S Willy 10 Steinweg 53
Des Poſamentier Bernhard Nolte T Ida Martha 2 Gr Klausſtraße 20

Des Gaſtwirth Karl Brauns S Kurt 2 Kl Märkerſtraße 10
Wittwe Wilhelmine Kröning geb Senf 56 Dachritzſtraße 12 Der
Aer Eduard Görlich 59 Diakoniſſenhaus Minna Knobloch 21 J

inik

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

c Berlin 17 Auguſt 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Heute Nachmittag wird Feld
marſchall Blumenthal hier eintreffen um an den Denkmals
feierlichkeiten theilzunehmen Die Arbeiten am Kaiſer
Wilhelm Kanal werden vorausſichtlich in den letzten Tagen
dieſes Monats zu Ende gehen Dann wird der Kanal für Schiffe
bis zu 8 Meter Tiefgang fahrbar ſein Für den Winter wird der
Frachttarif um 25 Prozent erhöht

D Berlin 17 Auguſt 11 Uhr 3 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Einige hieſige Blätter
melden allerdings unter Vorbehalt der Staatsſekretär des Reichs
Marineamts Hollmann habe ſeinen Abſchied eingereicht
Ueber die geſtrige Nachmittagsſitzung vor dem Eſſener Schwur
gericht meldet der Vorwärts Am Nachmittage kam es zu
einem erregten Zwiſchenfalle Der Gendarm Münter beſchuldigte
den als Zeugen geladenen Rechtsanwalt Niemeyer des un
erlaubten Verkehrs mit Zeugen Die Beſchuldigung wurde ſofort
aufs ſchlagendſte widerlegt Das Auftreten Münter s rief all
gemeine Entrüſtung auch beim Gerichtshofe hervor Der Vor
ſitzende ermahnte Münter zur Beſcheidenheit

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Verlin 17 Auguſt Der Großherzog und der Erbgroß

herzog von Baden ſind heute früh hier eingetroffen und begeben
ſich heute Abend in s Neue Palais bei Potsdam

Madrid 17 Auguſt Eine Bande von 26 Republikanern
verſuchte in Chovar 7 einen Putſch Jn mehreren Städten
beſonders in Alikante und Sebaſtian macht ſich eine republi
kaniſche Bewegung geltend die indeß bedeutungslos zu ſein ſcheint

London 17 Auguſt Eine Reviſion der königlichen Magazine
ergab daß die Vorräthe an Munition unzureichend ſind
Es wird deshalb eine Vermehrung derſelben ſtattfinden

Mittheilung von Hirſch s DepeſcheuBureau
Sofia 17 Auguſt Metropolit Clement erſtattete infolge

der an ihn gerichteten Aufforderung der Synode Bericht über den

Erfolg der Deputation in Petersburg Dieſe ſeine Erklärung
wird auch der Sobranje vorgelegt werden

Habana 17 Auguſt Die Jnſurgenten griffen die
ſpaniſchen Truppen bei Manikaragua an und ſchlugen ſie Die
Spanier hatten 91 Todte Viele ſpaniſche Soldaten gingen zu den
Rebellen über

Altena 16 Auguſt Kommerzienrath Selve ſchenkte
5000 Mark zur Vertheilung an Krieger oder deren Wittwen am
Sedantage

Straßburg i E 16 Auguſt Die für nächſten Sonntag
in Neumühle in Baden geplante öffentliche Verſammlung in
welcher der Reichstagsabgeordnete für Straßburg Bebel über
ſeine Thätigkeit im Reichstag referiren wollte iſt verboten worden

Brüffel 16 Auguſt Jn der Kohlengrube Anderlues im
Becken von Charleroi riß heute das Seil des Förderkorbes
Von den in demſelben befindlichen 24 Arbeitern wurden 5 getödtet
und die übrigen verletzt

Sofia 16 Auguſt Der Uebertritt des Prinzen Boris
ur orthodoxen Kirche iſt grundſätzlich und endgiltig beſchloſſen Es handelt ſich nur noch um die Ansführungs

formalitäten

Newyork 16 Auguſt
und Rockarbeiter iſt beendet
ausſtändig

Pittsburg 16 Anguſt Eine unter dem Vorſitze des
Mayors hier aäbgehaltene Verſammlung von 5000 Vertretern
iriſcher Geſellſchaften Weſt Pennſylvaniens nahm eine
Reſolution an in welcher die Anwendung von Gewalt behufs
Förderung der Sache Jrlands ſowie die Vildung eines geheimenRevolutionskorps befürwortet wird und welche die Frlander
zugleich auffordert angeſichts der Kriegsausſichten in Europa ſich

bewaffnen um einen Schlag gegen den Erbfeind führen zu
nnen

S Die bevorſtehende Feier des Scdanfeſſes

wird ganz bedeutend an Reiz gewinnen wenn die für die Kleinen be
ſtimmten Gewiune und Prämien ſowie die Stocklaternen und Fahnen der
bekannten Handlung von C F Ritter Halle a/S Leipziger
ſtrafte 90 entnommen werden weil die Mannigfaltigteit dieſes Lagers
und die Billigkeit der Preiſe unübertroffen daſteht

Der Ausſtand der Schneider
6000 Hoſenarbeiter ſind noch

Der Geſammtauflage der heutigen Nummer liegt ein
Proſpekt betreffend das Technikum Mittweida höhere
maſchinentechniſche Fachſchule verbunden mit elektrotechniſchem
Jnftitut für Ausbildung im geſammten Maſchinenbau und
den ihm verwandten techniſchen Zweigen Elektrotechnik und
Mühlenbau bei worauf wir unſere Leſer hiermit beſonders
hinweiſen
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Sonntag

cFroben cBestellung
Angabe der Art und des Preises erbeten

Anträge von 20 Nark an
Proben und Cataloge portofrei
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Der Eingang von

S Herhst Neuheiten
in ganewollenen unò seiöenen Alle icer S toſſe en

Dam en Mädcen und Anaben Confeeti on
Damenputs und Aeissuaaren

hat begonnen und Radet durch täglichen Zugang Vervollständigung Die neuen Collectionen umfassen die hervor
ragendsten Modeerscheinungen sowohl in Kleiderstoffen wie in Confections und Damenputz

Geschäſtshaus

J LeWwin
Halle a S
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O
Wegen Abbruch des Hauſes habe mein großes Lager in

um damit vollſtändigCigarren etc zu räumen beden
tend im Preiſe

zurückgeſetzt 9 empfehle daſſelbe gütiger Beachtung

B Di 1 vorm Grimmenno WIRSIeT Sleinſchmieden 7

Alle soliden MHerrenHosen Paletotstoffe u e w liefert zu fFabeikpreols en dieAnra Aachener Tuchindustrie Aachen 150 V
Elegante Mustersendung kostenlos an h x gehverre Monopol Cheviot blau oder braun

o I0 Mark o Für Adänenzu einem ngediegen uge küren wolibekannt ure gute FWeſwaarern V

Die Hut und Mü r
wn II Krause Ob Leipzigerſtr 74giebt hiermit bekannt daß das ſui 19 Jahren betriebene Geſchäft vollgändig

aufgelöſt wird

Der grosse Ausverkauf rer rn
erfolgt zu ſehr billigen Preiſen

H Krause Hut und Mützen Fabrik Ob Leipzigerſtr 74

V Vorzüglich

Verſuchen Sie dieſe Cigarre 8 Stück

F Pennemann
für 30 Pfg bei

r Ulrichſtr 60 vis vis vom
Neuen Theater

C t El

2 r

8
a

1

R
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2
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W v

S 77
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Ffeuerwerkskörper
Bengqal Flammen
Magnesiumfackeln

Lufthalions
Fahnen

Dekorationsbil der
Hilligſte Hezugsquelle

für Wiederverkäufer und
im Einzelnen

Albin Hentze24 l inerhea 24

e paar Gelegenheitskauf kann zu außergewöhnlich billigem Preiſe

c Herren u Knaben Auzdge Arbeitshosen
25 und anderes abgeben Ferner gebe
S ſämmtliche Kleiderſtofe u Schnittwanren
7 um erm Einßaufspreis Hohmapn

Reoparatu wen
an Fahrrädern Vringen Waschmaschinen
z und Nähmaschinen werden in meiner eigenen Werk

J ſtatt prompt ſauber gut und billig ausgeführt
maſchinenS tto Giseke

Gr Steinſtr 83

Prima flüss Kohlensäure
und Fahrradhdlg

Neu
eingerichtet

c Billig Billig
Gebiſſe von 4 an Plombiren und

Reparaturen ſofort Nicht paſſ Gebiſſe
werd gutp umgearbeitet Wer ein gut
Gebiß haben will wende ſich an

Martha Effe
Markt 14 2 Tr

Nur Auslagen

Gepök Knochenfleiſch Hfzr
ff Wurſtſchmalz

grobgehackte Knackwurſt Pfund 80
Berliner Mettwurſt mit u ohne Knob
lauch à Pfd 60 Pfg ff bayriſche Sülze

t W

Grossartigste deutsche Publikation in neuerer Zeit

SPAMBRS
illustrierte

eltgesdiidſite D
Neubearbeitet und bis zur Gegenwart fortgeführt

von

Prof Dr 0 Kaemmel und Dr K Sturmhoefel
Mit nahezu 4000 Text Abbildungen nebst 200 Kunstbeilagen Karten Plänen eteo

Besiehbar 1 in etwa 150 Lieferungen je 50 Pfg
2 in 25 Abteilungen zu je 3 N8 in 9 Bünden und Registerband gehoftet je 8 M 50 Pfg

in Halbfranz gebunden je 10 N
W Band I V VI VII und VIII Hegen bereits vollständig vor W

e IIustrierte Prospekte überallhin unentgeltlich
TVenſag Von O SPAMR in Teipeig I

I

KupferkKessel
in allen Größen empfiehlt zu billigſten Preiſen

Fr NolI Merſeburgerſtraße 19
Kupferſchmiederei Telephon 899 Reparaturen und Verzinnungen ſofort
ERinrichtungen Formen und Geräthe für Conditoreien

BRäckereien und ſeine Küche liefert

W E H Sommer ne
Pflanzen Offerte der grössten leistungsf

baumschulen Mitteldeutseohl

Kmetsch in Burg b Burghammer Pr Schleſ offerirt enorme Maſſen
billig zu 100 bis 250 000 auf 200 Morgen Areal

Weiß u Rothbuchen Ahorn Birken Erlen Eſchen 83 Mr hoch
3 mal verſchult Eichen in u ausländ Akazien Ebereſchen Linden

Haſelnüſſe 3 Mtr hoch mehrm verſchult vaſſend für Forſt Park
Garten Baumſchulanlagen und Eiſenbahnen Ziergehölze und Coniferen
erſtere in 750 letztere in 250 Arten mehrm verſchult und in allen Größenv Haupt Katalog wird auf Wunſch gratis n franko verſandt De

Germania 07ossartſgh HoilerrolgBackKpulwer e W
Bruſt u Herzleiden Unterleibs
u Magenleiden Geſchlechtsleiden
u deren Folgen Flechten u Aus
chlägen aller Art Krämpfe und

ervenleiden Knochenleiden Rheu

Anerkannt feinſte Marhe
Zur ſchnellen Herſtellung von Aſch

kuchen Reibekuchen und jedem anderen
Feinbackwerk beſtens geeignet

Pfd 50 Pfg pfiehlt tismus u Hä hoidaus der chem Fabrik F A Robert Müller Co Schönebeck a E à Pfd 50 Pfg empfiehlt en ma u Hämorrhoiden ohält ſtets anf Lager und liefert ſolche frei Haus V Mietsch er Th Franz Halle l S f n W er den Be
C H Kretzschmar Speditenr Königſtraße 20 y TFerwpr 166 Hefen fabrik Hydropath Kotscher in Raguhn i A

3000 St
Emaill Kinder Tassen à St 5 u 8 Pf

v rosse l2 u 15 5v v Waschhbecken 60 u 75 v
Nachtgeschirre 60 v75

W Ferrolla
3

Neu eingebtroffen
grosse ema fl Wassereimer à St 70 Pf

1000 St emaill Aufwaschwanmem S St I 25 VII
Großes Lager von

Emaill Kinder Teller St 15 Pf
grosse 20Butter sLeuchter n 25

beſtehend aus ſtarkem eiſ Geſtell emaill Schüſſel
emaill Waſſerkanne emaill Seifennapf zuſ für

Billigste Bezugsquelle für Kompl Küchen Binrichtungen

Compl Waschgarnituren 2,25
Mark

S z Garantie auf jedes Stück P Umtauſch gern geſtattet

Dann v chäft FilialeBurgharcit Becher G4eariösstr Feke
am Thurm Erſtes und größtes Sperxialgeſchäft der Provinz Sachſen

h h

am
neuen Mochenmarkt

T h h
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